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Description
Graf Ernst V. von Hohnstein war im Harz begütert. Die Prägung zeigt ihn auf dem Avers im
Pelzmantel nach rechts gewandt. Die über beide Seiten verlaufende Inschrift nennt die Titel
Ernsts als Graf von Hohnstein sowie als Herr von Lauterberg und Klettenberg. Der Schild
auf dem Revers zeigt die Wappen dieser drei Herrschaften: das Schachbrett für Hohnstein,
den Löwen auf Zinnen für Lauterberg sowie – im Herzschild – den Klettenberger Hirschen.
Bei dieser Prägung handelt es sich um keine reguläre Münze, sondern um einen Abschlag
mit einem dicken Schrötling, der als Andenken oder für Sammler hergestellt wurde.
[Matthias Ohm]

Basic data

Material/Technique: Silber, Prägung
Measurements: Durchmesser: 26 mm, Gewicht: 29,3 g

Events

Created When 1550
Who
Where

Commissioned When
Who Graf Ernst V. von Hohnstein
Where

Commissioned When

https://bawue.museum-digital.de/object/6595


Who Grafschaft Hohnstein
Where

Mentioned When
Who Württemberg-Neuenstadt
Where

Keywords
• Andenken
• Coat of arms
• Piedfort
• Portrait
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